
EINE FABEL SCHREIBEN 

WORTSPEICHER 

SCHRITT 1: DEIN SCHREIBEN PLANEN 

SCHRITT 2: EINE FABEL SCHREIBEN 

 

 
 
 

1. Was ist das Thema?  
2. An wen schreibst du? Welche Leser/ Zielgruppe? 
3. Erstelle einen Schreibplan (Cluster, Mindmap, Stichpunkte) und notiere 

dir wichtige Stichpunkte und alle W-Fragen.  
4. Check: Erzählzeit / Erzählform / Sprache  
 

 
  

1. Ausgangssituation (Einleitung) 
• Anfang der Geschichte 
• In welcher Situation und Umgebung befinden sich die Figuren 

2. Hauptteil  
     Dialogteil  

• Figuren sprechen miteinander und die typischen Eigenschaften 
werden benannt – wörtliche Rede einbauen! 

• Welche Probleme/ Herausforderungen/ Konflikte haben die 
Hauptfiguren 

Wendepunkt 
• Etwas überraschendes, unerwartetes passiert (der Schwächere, 

der Kleinere gewinnt) 
3. Schluss 

• Wie löst sich der Konflikt oder bleibt er bestehen?  
• Kurze Zusammenfassung, was der Leser aus der Geschichte 

lernen soll 
• Moralische Lehre (Redewendungen oder Reime) 

 
 
 
 

• Lies den Text genau durch. 
• Check 1: Kontrolliere mit Hilfe der Checkliste.  
• Check 2: Überprüfe die Rechtschreibung und deinen Ausdruck.  
• Check 3: Überprüfe die Zeichensetzung und achte auf 

Konjunktionen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

SCHRITT 3: FABELN ÜBERARBEITEN  
UND NOCH MAL SCHREIBEN 

Fabeltiere und ihre Eigenschaften:  
Affe – eitel, Fuchs – listig, Hase – ängstlich, Löwe – mutig, Wolf – böse, Rabe – 
besserwisserisch 
 
… und die Moral/ Lehre von der Geschichte: 
„In der Ruhe liegt die Kraft“, „Sei zufrieden mit dem, was du hast“, „Auch 
Kleine können Großes bewirken“, „Hochmut kommt vor dem Fall“, „Lügen 
haben kurze Beine“ 


